
[image: image6.jpg]NO. SCHACHVERBAND

Anwesenheitsliste Vorstandssitzung:

am 28. Juni 2014
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Präsident: HD Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich
PROTOKOLL

zur

Vorstandssitzung des NÖSV
28.6.2014, 10 Uhr 30, Hotel Restaurant Stockinger, 3013 Tullnerbach, Hauptstraße 46 
Entschuldigt: Ing. Erich Wurzer, Gerhard Mursteiner
Um 10:40 Uhr begrüßt der Vorsitzende Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der letzten Sitzung, vom 5.4.2014, und die Tagesordnung (Beilage 2) werden einstimmig genehmigt.

Zu Punkt 2: Bericht des Präsidenten:
· In Vertretung berichtet Vizepräsident von der Sportfachratssitzung auf dem Hochkar. Das ehemalige Schulschiheim würde für bundesweite Jugendveranstaltungen in Frage kommen.
· Der Mitropacup 2015 wird in Mayerhofen/Zillertal stattfinden.
· Lisa Hapala hat sich für das Olympia-Damenteam 2014 qualifiziert.

· Günter Rauscher, Amstetten, ist neuer C-Trainer.

· Vizepräsident Robert Zsifkovits hat seine Funktion bis zum Entscheid der Disziplinarkommission ruhend gestellt.

Zu Punkt 3: Bericht des Kassiers
Der Kassabericht befindet sich in der Beilage 3.
Ein Zuschuss in der Höhe von 300 bis 500 Euro wird für die EM-Teilnahme von Denise Trippold beschlossen. Der endgültige Betrag richtet sich nach den Gesamtkosten der EM-Teilnahme.
Für die Senioren-LM im Oktober 2014 wird ein Zuschuss von 200 Euro beschlossen.

Zu Punkt 4: Anträge an den Vorstand

· Folgende Ehrenzeichen in Bronze werden verliehen:
· Adalbert Musilek

Wr. Neustadt

· Karl Grurl


Mauer-Öhling

· Silber:
· Markus Grießenberger
Mauer-Öhling

· Im Industrieviertel können die Liga und die 1. Klasse zusammengelegt werden, es muss aber auf mindestens fünf Brettern gespielt werden.

Zu Punkt 5: Bericht des Landessekretärs:

Es wird eine Vorlage für die Urkunde für Ehrenzeichen per Email an die Viertelspräsidenten übermittelt. Künftig sollen die Ehrenzeichen in Bronze durch die Viertelspräsidenten verliehen werden können, erforderlich ist eine Meldung an den Vorstand.

Zu Punkt 6: Bericht des Landesspielleiters:

Die Auslosung der Landesliga wurde vorgenommen und ergab folgende Spielnummern:

	1
	Bad Vöslau/K.
	7
	Bisamberg/K.

	2
	Zwettl II
	8
	Litschau-Eisgarn

	3
	Amstetten
	9
	Voest Krems

	4
	Mistelbach
	10
	Stockerau II

	5
	Mostarrichi
	11
	Böhlerwerk

	6
	Baden II
	12
	spielfrei


Die erste Runde wird als gemeinsame Schlussrunde im Waldviertel gespielt. Ausrichter ist entweder Litschau oder Zwettl.

Anstatt dem 21.12. wird der 15.3. neu in den Terminkalender aufgenommen. Die Kadermeldungen sind bis 22.9.2014 vorzunehmen – einstimmiger Vorstandsbeschluss.
Bedenkzeit: 90 Minuten für 40 Züge plus 30 Minuten für den Rest der Partie und für jeden Zug eine Zeitzugabe von 30 Sekunden.

Diskutiert wird, wie man den Meister einer Klasse zum Aufstieg verpflichten kann. Herbert Gruszka wird einen Antrag einbringen.

Für den NÖ-Cup muss ein neuer Wanderpokal angekauft werden.

An der derzeit laufenden Ausbildung zum „Österreichischen Schiedsrichter“ nehem elf Personen teil, aus Niederösterreich Ing. Robert Gattermayer, Mag. Christian Kindl und Winfried Wadsack.

Beilage 4

Zu Punkt 7: Bericht der Viertelspräsidenten:

Weinviertel – Hr. Mag. Kindl: siehe Beilage 5
Mostviertel – Ing. Robert Gattermayer: siehe Beilage 6, entfällt
Industrieviertel: – Hr. Mursteiner: kein Bericht
Waldviertel – Präsident Franz Modliba:

Waldviertler Meisterschaft


Meisterschaft 2013/14:

Liga: 1. Litschau/Eisgarn, 2. Voest Krems II, 3. Waidhofen/Thaya
1. Klasse: 1. Bad Großpertholz, 2. Litschau/Eisgarn II, 3. Schweiggers
2. Klasse: 1. Litschau/Eisgarn III, 2. Gmünd/Heidenreichstein II, 3. Groß Siegharts II


Schülerliga: 1. EPSV Gmünd/H’stein, 2. Groß Siegharts, 3. Litschau-Eisgarn

25.4.: Schachtag in Gmünd


WASEM: 27.6. – 2.7.2014 in Litschau

In der LL spielen kommende Saison erstmalig drei Waldviertel-Vereine: Litschau-Eisgarn, Voest Krems und Zwettl II

Zu Punkt 8: Bericht der Ausschussvorsitzenden

a) Jugendschach:
Wurde bereits in den Medien berichtet.

ÖM-U16 Denise Trippold und Bronzene von Leonie Riegler

10.-12.10. BLMM in Kärnten mit 6 Burschen plus 2 Mädchen

LM U14/16/18 in St. Peter (mit Mädchen LM)

LM U8/10/12 wahrscheinlich in Gablitz

Beilage 7
b)  Schulschach: 
Termine wurden per Mail verschickt!
Bundesfinali 2015: Hauptbewerb 15. – 19.06, in Bad Leonfelden, Mädchen 31.05. – 03.06. in Graz, Volksschulen 10. – 13.05. in Wien

Bundesfinali 2016: Hauptbewerb in Niederösterreich, Mädchen im Burgenland, Volksschulen in Wien

Diskussion darüber, ob Schulkennzahlen auf Chess-results veröffentlicht werden sollen.

LM ab 2015 Vorrunden vor Ostern, Finale danach. Termine: Weinviertel und Mostviertel 12. 0der 13.03., VS-Landesfinale 09.04., Mädchen-Landesfinale 10.04.

c) Damenschach:
Der Damenvierländerkampf 2016 wird in NÖ ausgetragen werden. Eine Option erhält der SK Zwettl.
Rechnung für Team NÖ 2014 geht von Mag. Hohendanner an Kassier Lemberger.
d) Fernschach: Siehe Beilage 8
6. FS-LM beendet, Sieger Wolfgang Liedl vor Manfred Moza und Rene Wukits. Huber überreicht Wukits den Pokal sowie Präs. Modliba und Kindl die Teilnehmerurkunden. Huber überreicht den Vorstandsmitgliedern das Bulletin.
e) Technischer Ausschuss: 

Siehe Beilage 9
f) Presse und NÖ-Schach: 

Huber richtet einen Appell an die Veranstalter, Berichte Für NÖ Schach zu übermitteln.

g) Bundesligen, Spitzenschach
In der 1. Bundesliga spielt seit langem kein NÖSV-Verein.
2. Bundesliga Ost: Stockerau, Zwettl, Baden, Pressbaum/Eichgraben, Pöchlarn
Die Staatsmeisterschaft wird im August in Kärnten gespielt, Vertreter Niederösterreichs Martin Zwettler und Edith Beyer.

h) Seniorenschach:    LM vom 6.-12.10.2014 in Spitz/Donau
i) Eloreferat und Meldereferat: Beilage 10
Für die Aufstellung in der Landesliga gilt für die gesamte Saison die Elo-Liste von Juli 2014.

Die Kosten für die Elo-Wertung für Schüler trägt der LV.

Neumeier regt an, mehr Elo-gewertete Turniere für Schüler zu veranstalten, die niederösterreichischen SpielerInnen sind gegenüber denen anderer Bundesländer unterbewertet. Möglich wären z.B. Tagesturniere mit 5 Runden á 1 Stunde Bedenkzeit.

j) Beglaubigungsausschuss: Kein Bericht.

Zu Punkt 9: Allfälliges

Am 20.09.2014 findet in Zwettl das Hamerling-Turnier statt, Horak lädt den Vorstand zur daran anschließenden Feier ein,

Die nächste Vorstandssitzung wird am 27. September 2014 in Pressbaum abgehalten.

Der Vorsitzende schließt um 14:00 Uhr die Sitzung.

HD SR Franz Modliba, eh.




Präsident
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Litschau, am 14.6.2014
E I N L A D U N G
ZUR
VORSTANDSSITZUNG
am 28. Juni 2014, 10 Uhr 30, Hotel Restaurant Stockinger, 3013 Tullnerbach, Hauptstraße 46, www.hotel-stockinger.at 
Westautobahn Abfahrt Pressbaum - Rechts auf die B44 in Richtung Wien. Nach etwa 3 km in Tullnerbach angelangt. Das Hotel befindet sich auf der linken Straßenseite nach ca. 200m. Bahnhof Tullnerbach-Pressbaum ca. 5 Gehminuten vom Hotel entfernt. Links neben dem Bahnhof führt ein Fußweg zur Hauptstraße. Von dort nach links ca. 100m.

T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls


2. Bericht des Präsidenten


3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier


4. Anträge an den Vorstand

5. Bericht des Landessekretärs


6. Bericht des Landesspielleiters, Auslosung Landesliga


7. Bericht der Viertelspräsidenten


8. Bericht der Ausschussvorsitzenden



a)
Jugendschach



b)
Schulschach



c)
Damenschach



d)
Fernschach, Übergabe Pokale und Urkunden zur 6. NÖ-FSLM



e)
Technischer Ausschuss



f)
Presse, NÖ.-Schach



g)
Bundesligen, Spitzenschach



h)
Seniorenschach



i)
Eloreferat, Meldereferat



j)
Beglaubigungsausschuss


9. Allfälliges

SR Franz Modliba, eh.


Mag. Werner Wandl, eh.

       Präsident





        Landessekretär

Gesendet per Mail, daher ohne Unterschrift
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Landesspieleiter


Am 17.05.2014 wurde das Landes-Cup-Finale ausgetragen.

Veranstalter SG Bad Vöslau/Kottingbrunn hatte für sehr gute Bedingungen gesorgt.

Im Wettbewerb erwies sich der SV Amstetten der Konkurrenz klar überlegen. Mit einem 3:1 gegen SV Stockerau wurde das Finale erreicht, Gegner war der Veranstalter, der sich gegen Titelverteidiger Litschau/Eisgarn knapp durchsetzte.

Im Finale blieb Amstetten ungefährdet und sicherte sich mit 3:1 den Cupsieg und den Wanderpokal, der in Amstetten verbleiben wird.

Im Kampf um den dritten Platz gewann Stockerau gegen Litschau/Eisgarn knapp mit 2,5:1,5.

In der Landesliga ist ein Anstieg auf 11 Mannschaften zu verzeichnen. Die Auslosung findet im Rahmen der Vorstandssitzung am 28.06.2014 statt.

Ad 7. Bericht der Viertelspräsidenten-Weinviertel

Spielbetrieb: die Mannschaftsmeisterschaft (Liga, 3 Klassen + Schülerliga) ist seit 26. April beendet: Meister 2013/2014: 
Weinviertler LIGA: SV Stockerau 2 vor SV Mistelbach 1(Aufsteiger in die NÖ-LL).
1.Klasse Weinviertel: SV Stockerau 3 vor SV Wolkersdorf 2.
2.Klasse Weinviertel: SK Niederabsdorf 1 vor SV Wolkersdorf 3.
3.Klasse Weinviertel: ASV Hohenau vor  SGM Bisamberg/Korneuburg 6.
Schülerliga: SV Wolkersdorf 1 vor SGM Bisamberg/Korneuburg 1 und SV Mistelbach 1
Einzelsieger David Merei (SV Bisamberg) 8,5 aus 9 vor Manuel Roskopf (ASV Hohenau) und Simon Kühnert (SV Wolkersdorf). Insgesamt 13 Mannschaften / 60 Spieler (+9% gegenüber Vorjahr). 

Durch die seit 2012 geltende Elo-Einstiegsberechnung für U14-Turniere haben nun 46 der 59 Schüler eine Elozahl per 1.4.2013. Alle Turniere befinden sich auf chess-results.com 
Weinviertler CUP: SV Stockerau vor SK Zwerndorf 

Turniernachlese: 
24. April – Weinviertler Schulschachtag: 28 Mannschaften in 5 Gruppen mit 130 Spielern 
(+1% gegen Vorjahr), davon 43 beim ÖSB gemeldet. –  Sieger:
Oberstufe: BORG Mistelbach 1 (4. Platz im Landesfinale)

Unterstufe: BG Wolkersdorf 1 (Sieger im Landesfinale) vor HS Hausbrunn.

Volksschule: VS Wolkersdorf (Sieger im Landesfinale) vor VS Deutsch-Wagram).
3. Mai – Mini-Meisterschaft in Wolkersdorf (Schnellschach 2 x 15 min) – Sieger:

U15: Simon Kühnert (SV Wolkersdorf) – 29 Teilnehmer (+38% gegenüber Vorjahr).

U10: S. Murali (vereinlos/Floridsdorf) – 20 Teilnehmer (-9% gegen Vorjahr).
30. Mai - .2.Juni: 12. Stockerau-OPEN – zugleich NÖ-LM + Weinviertler EM. - Sieger:
A-Turnier: NM Gerald Zetthofer vor IM Harald Grötz (NÖ-LM und Weinv. Meister) und MK Prof. Kiaus Nickl – 16 TN (-33%)
B-Turnier: Martin Gockner vor Mag. Helmut Ruck und DI Werner Reif. 4. Jovan Birg (Weinv. Meister)  – 26 TN (-7%)
C:Turnier: Daniel Morgunov vor Gerhard Wolf und Kurt Schmid. 4. Johann Baronbeck (Weinv. Meister) – 30 TN (+25%)
14. Juni: 21. Kellerolympiade in Herrnbaumgarten – Blitzturnier mit 2x11,11min für 4er-Mannschaften. Diesmal 12 Mannschaften aus CZ, SVK, Ktn, Wien und NÖ! 

Sieger: SK Osuske (SVK) – (Gasa, Pagerka, Pericka, Hecko) vor VHS Pöchlarn (MK Loidl, DI Lammer, Ing. Gattermayer) und VHS Poysdorf (mit MK Wolfram).
Organisatorisches:
In der letzten Generalversammlung der Schachgruppe Weinviertel - Freitag, 21. Juni –  wurden die Verbandsbewerbe der Schüler und Jugendlichen einheitlich auf "Jugend" umbenannt, so dass der Begriff "Schüler" ausschließlich dem Schulschach vorbehalten bleibt (z.B. WeiSJEM wird WeiJEM, Weinv. Schülerliga wird Weinv. Jugendliga).

Weiters sprachen sich die 3 LL-Vereine gegen den Termin der Runde 7 am 21. Dez. 2014 aus (zu spät! -  8. oder 15. März möglich?) und ersuchen um Berücksichtigung.


Bericht Jugend für die Sitzung vom 28.06.2014:

· 3x Jugend ÖM in Velden mit insg. 15 NÖ-Teilnehmern – 1x Gold (Denise Trippold) 1x Bronze ( Leonie Riegler)
Betreuung: 2x Klaus Neumeier, 1x Patrick Reinwald (U12-U14)

· Nächstes Event: Mannschafts- und Einzelmeisterschaft im Schnell- und Blitzschach (JBLMM)

09.-12.10. wieder in Kärnten; 

Änderung: 6 Burschen (+1 U8 Brett) und 2 Mädchenbretter statt 5/3 wie bisher

· Antrag: Förderung für die Teilnahme von Denise Trippold an der Jugendeuropameisterschaft

· Jugend B-Kader NÖ: 

Trippold Denise (U16; auch im A-Kader)

Riegler Leonie (U10)

Högl Emanuel (U16)

Linhart Felix (U14

Linhart Clemens (U10)

Hapala Christoph (U14)

Schmidt Florian (U12)

FERNSCHACH - NÖ  Ing. Karl Huber, huber.karl-ing@aon.at
Homepage des österreichischen Fernschachbundes:  www.chess.at/fernschach
Aussendung 14/5 – Juni 2014

7. NÖ Fernschach-Landesmeisterschaft:  

Franz Modliba - Mag. Gerald Hechl ½:½, Paul Zapfel - Franz Modliba 1 :0, Martin Pototschnig - Mag. Gerald Hechl ½:½, IM Hannes Rada - FMK Manfred Moza ½:½, Karl Tauscher - Mag. Gerald Hechl ½:½, Paul Zapfel - Martin Pototschnig ½:½, Franz Modliba - FMK Manfred Moza 0:1, Franz Modliba - FMK Walter Lemberger ½:½, FMK Walter Lemberger - Erich Binder ½:½, IM Hannes Rada - FMK Walter Lemberger 1 :0, Erich Binder - Mag. Gerald Hechl ½:½.
32. Österreichische Fernschachmeisterschaft:  

FMK Martin Murlasits (Bgld) - IM Hannes Rada (NÖ) ½:½, Gregor Kleiser (Vbg) - René Wukits (NÖ) ½:½, Siegfried Hauser (OÖ) - FMK Manfred Moza (NÖ) ½:½, FMK Manfred Moza (NÖ) - FMK Martin Murlasits (Bgld) 1 :0, IM Dr. Norbert Sommerbauer - IM Hannes Rada (NÖ) 1 :0, Bernd Reinstadler (Vbg) - IM Hannes Rada (NÖ) ½:½.
13. Bundesländermannschaftsmeisterschaft:  

Bruno Stadler (Ktn) - SIM Rüdiger Löschnauer (NÖ) 0:1, Andreas Jedinger (T) - SIM Rüdiger Löschnauer (NÖ) ½:½.
Länderkampf gegen Deutschland: 

Mag. Johann Ebner - Rudolf Rohs ½:½, Rudolf Rohs - Mag. Johann Ebner ½:½, IM Jürgen Krebs - Karl Binder 1 :0, Walter Fasser - Ralph G. Wimmer ½:½, Ralph G. Wimmer - Walter Fasser ½:½.  Zwischenstand 33 : 23  für Deutschland.
Länderkampf gegen Finnland: 

Zwischenstand 34½  : 30½ für Österreich. 5 Partien offen.

Länderkampf gegen Schweiz: 

Zwischenstand 38 : 31  für Schweiz. 1 Partie offen.. 
Memorial „Witold Bielecki“ Team Tournament - Finale: 

Simoncic Ladislav (Sk) - Walter Fasser 0 :1.

Memorial “2nd Thor Lovholt Team Tournament Semi-Final 2” 

Karl De Smet (B) - Peter Kaufmann 0:1, Jiri Bares (CZE) - FMK Manfred Moza ½:½. 

ICCF Olympiad 20 Preliminaries – Section 04 

SIM Sampieri Maurizio (It) - SIM Klaus Rogetzer 0 :1. 

Fernschach Österreich -  fernschach@chess.at -  SIM Rudolf Hofer
Newsletter, Ausschreibungen,  Ergebnisse,  etc  auf  Homepage: www.chess.at/fernschach.

e) Technischer Ausschuss 
Beim erweiterten Vorstand am 5.4 wurden vom TA Änderungen der Satzung und der NÖ-TuWO vorgelegt und zu folgenden Themen beschlossen:

Satzung
§ 21 – Anti-Doping-Bestimmung

§ 10 –  Email-Abstimmung im Vorstand

TuWO
§ 4 – Qualifikation der Spieler (ersatzlos gestrichen) 

§ 22 – Landesliga

§ 25 – Cup

div § –  Durchforstung der gesamten TuWO im Hinblick auf Aktualität und korrekter Formulierung, Verbesserung (Korrektur auf OSB-Standard)  Bedenkzeit etc.

Für Bearbeitung im Frühjahr 2015 sind derzeit vorgemerkt:
§ 13-16 – Jugend-LM inkl. Qualifikationsbewerbe

§ 26 – Proteste und Strafen

Hier kommt es (wahrscheinlich) leider weiterhin zu Problemen mit nicht gespielten, aber gewerteten Partien. Dies ist möglicherweise nicht durch Änderung der TuWO, sondern durch Änderung der Disziplinarbestimmungen am sinnvollsten zu ändern. 
DF-Bestimmungen der NÖ-Viertel
§ 1.14. des Mostviertels ist zu ändern (kein Pönale am letzten Brett). Er steht im Widerspruch zu § 26.3 der NÖ-TuWO
Eloreferat

Top Spieler NÖSV

In der Liste werden die besten niederösterreichischen Spieler nach Elopunkten sortiert von der Eloliste 01.04.2014 aufgelistet.

Meldereferat

Meldestatistiken

In der Liste werden alle Meldeveränderung nach ihrem Typ aufgelistet.

Aktuell gemeldete Spieler



In der Liste werden alle Meldungen eines Spieler mit ein berechnet. Wenn ein Spieler bei zwei NÖSV Vereinen gemeldet ist, ist er in der Statistik zwei mal gerechnet
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